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Informationen zu den überfachliche Kompetenzen 

 
  

 

 

 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte 

 

Wir informieren Sie über die aktuellen kantonalen Anpassungen bei den überfachlichen Kompetenzen. 

 

Grundlagen 

Im Unterricht unterscheiden wir zwischen fachlichen und überfachlichen Kompetenzen: 

- Die fachlichen Kompetenzen beschreiben die Fähigkeit, Aufgaben aufgrund von theoretischen 

Kenntnissen auszuführen.  

- Die überfachlichen Kompetenzen ermöglichen einer Person, in unterschiedlichen Situationen 

angemessen und verantwortungsbewusst zu handeln. 

Im Lehrplan des Kantons Zug ist festgehalten, dass es zum Auftrag der Lehrpersonen gehört diese 

beiden Kompetenzen in allen Schuljahren und Fachbereichen aufzubauen und zu fördern. 

 

Welche überfachlichen Kompetenzen gibt es? 

Im Lehrplan 21 werden die überfachlichen Kompetenzen in personale, soziale und methodische Kom-

petenzen unterschieden (unten im Bild die grauen Kreise). Jede dieser Kompetenzen wird in drei wei-

tere unterteilt (unten im Bild die roten Rechtecke), was insgesamt die 9 überfachlichen Kompetenzen 

ergibt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Warum sind die überfachlichen Kompetenzen in der Berufswelt wichtig? 

Die Anforderungen in der heutigen Berufs- und Lebenswelt haben sich verändert. In jeder Berufsrich-

tung spielen kommunikative Fähigkeiten, Lösungsorientierung, Teamarbeit und Kreativität eine wich-

tige Rolle.  

https://zg.lehrplan.ch/
https://www.zg.ch/behoerden/direktion-fur-bildung-und-kultur/amt-fur-gemeindliche-schulen/inhalte-ags/schulaufsicht/inhalte-schulaufsicht/themen-zeugnisse/ueberfachliche-kompetenzen
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Altersgerechte Anforderungen bei den überfachlichen Kompetenzen 

Mit zunehmendem Alter ändern sich die Anforderungen an Kinder und Jugendliche. In den überfachli-

chen Kompetenzen sind deshalb die Ziele altersentsprechend angepasst. Hier ein Beispiel aus den 

personalen Kompetenzen, zur Selbstständigkeit: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beurteilung der überfachlichen Kompetenzen 

Nicht alle methodischen, sozialen und personalen Kompetenzen werden in allen Schuljahren im Zeug-

nis ausgewiesen: 

- Die methodischen Kompetenzen werden in den Unterrichtsfächern mitbeurteilt. Sie werden im 

Zeugnis nicht separat ausgewiesen. 

- Bis zum Ende der 2. Primarschule werden die Kinder an den eigenen, individuellen Fortschrit-

ten gemessen. Somit werden die überfachlichen Kompetenzen im Zeugnis noch nicht beur-

teilt. 

- Ab der 3. Primarschule werden die personalen und sozialen Kompetenzen altersspezifisch 

durch die Klassen- und Fachpersonen mit einer Punkteskala bewertet (siehe Bild): 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Überfachliche Kompetenzen in den Elterngesprächen 

Zu den Elterngesprächen werden Sie durch die Klassenlehrperson eingeladen. Mit der Einladung er-

halten Sie einen Elternbogen, den Sie als Vorbereitung zum Gespräch ausfüllen können. 

Die Lehrpersonen treffen eine gezielte Auswahl, was aus ihrer Sicht am Gespräch besprochen wer-

den soll. 

 

Wir wünschen Ihrem Kind weiterhin eine spannende und lehrreiche Zeit an den Stadtschulen Zug. 

Freundliche Grüsse  

 

 

 

Urs Landolt 

Rektor  

 

PS: Die unterstrichenen Begriffe sind verlinkt. Auf unserer Homepage finden Sie diesen Elternbrief un-

ter «Aktuelles» und können somit direkt die Links aufrufen. 
   

https://www.zg.ch/behoerden/direktion-fur-bildung-und-kultur/amt-fur-gemeindliche-schulen/inhalte-ags/schulaufsicht/inhalte-schulaufsicht/inhalte-beurteilung-der-schuelerinnen-und-schueler/beobachtungs-und-beurteilungsunterlagen

